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Strategie-Workshop 

Forschungsdatenmanagement in Sachsen –  

Herausforderungen und Chancen 

 
 

Programm 

 

22.06.2023 | 9:30 – 16:00 Uhr | Technische Universität Dresden | Fakultät Informatik, 

Andreas-Pfitzmann-Bau, Nöthnitzer Str. 46, Raum 1004 

____________________________________________________________________________ 

 

8:45 – 9:30 Uhr: Anmeldung 

9:30 – 9:35 Uhr: Begrüßung  

▪ Prof. Dr. Bernard (CDIO der TU Dresden und Mitglied des RfII) 

9:35 – 09:45 Uhr „Einordnung des Forschungsdatenmanagements (FDM) in die Dach-

Strategie des Sächsischen Ministeriums für Wissenschaft, Kultur und Tourismus“ 

▪ Dr. Marzena Schöne (Referatsleiterin des Referats 33 „Digitale Transformation im 

Hochschulbereich und Wissenschaftliche Bibliotheken" des Sächsischen Ministeriums für 

Wissenschaft, Kultur und Tourismus) 

9:45 – 10:55 Uhr Themenfeld I „Wie sieht die ideale Beratung und Unterstützung im FDM 

für Forschende aus?“ 

▪ Impulsvortrag: Dr. Ralph Müller-Pfefferkorn (TU Dresden) 

▪ Diskussionsrunde: Sachstandsermittlung, Formulierung strategischer Ziele und mögliche 

Kooperationen 

10:55 – 11:05 Kaffeepause 

11:05 – 12:15 Uhr Themenfeld II „Welche Governance-Strukturen brauchen wir im FDM in 

Sachsen?“ 

▪ Impulsvortrag: Prof. Dr. Lars Bernard (TU Dresden) 

▪ Diskussionsrunde: Sachstandsermittlung, Formulierung strategischer Ziele und mögliche 

Kooperationen 

12:15 – 13:15 Uhr Mittagspause

http://navigator.tu-dresden.de/etplan/apb/01/raum/542101.3070
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13:15 – 14:25 Uhr Themenfeld III „Wie bringen wir Datenkompetenzen in Lehre und 

Ausbildung in Sachsen?“ 

▪ Impulsvortrag: Pia Voigt (Universität Leipzig) 

▪ Diskussionsrunde: Sachstandsermittlung, Formulierung strategischer Ziele und mögliche 

Kooperationen 

14:25 – 14:40 Uhr Kaffeepause 

14:40 – 15:50 Uhr Themenfeld IV „Wie betreiben wir in Zukunft technische Dienste für 

FDM in und für Sachsen?“ 

▪ Impulsvortrag: Prof. Dr. Wolfgang E. Nagel (TU Dresden)  

▪ Diskussionsrunde: Sachstandsermittlung, Formulierung strategischer Ziele und mögliche 

Kooperationen 

15:50 – 16:00 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 

 


